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Buch der Ober-Kämmerer  
der Compagnie der Schwarzen Häupter in Riga (1526-1604) 

Abb.: Das „Goldene Buch“ der Schwarzhäupter in Riga von 1721 
(mit rückwirkenden Einträgen ab 1659)
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Buch der Ober-Kämmerer  
der Compagnie der Schwarzen Häupter in Riga (1526-1604) 

Abb.: Das „Goldene Buch“ der Schwarzhäupter in Riga von 1721 
(Rückseite) 
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Compagnie der Schwarzen Häupter zu Riga; I/12 Verzeichnis der Älterleute und Älsten 
1658-1780. „Frans Renkampf“ wurde am 15. Februar 1701 zum „Elsten“ gewählt 

* * *

Prod. Im Kayserl. Hofgerichte, d. 7. Februarii 1724 
Unterthänigste Vorstellung und Bitte 

Capit: Franz Rennenkampffs und Praefecti Diedr. von Öttingen 
C:

Herrn Baron und General Lieutenant 
Hinrich Otto d`Albedyll 

Cum docum. Sub A, B, und C. 
Mandatum [im Auftrag des] 

Herrn Capit: Franz Rennenkampff 
Mandatum  

Herrn Praefecti Diedr. von Öttingen 
Aller=Durchlauchtigster Groß=Mächtigster Kayser und 
Souverain vom gantzen Rußlande, PETRUS der Große, 

Vater des Vaterlandes 
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Allergnädigster Herr! 
Da Herr Baron und General=Lieutenant Hinrich Otto d`Albedyll an des seelgen 
Rathsverwandten Georg Rennenkampffs Sterbhaus wegen verkaufter 30 Last Roggen an den 
Rigischen Rath eine Praetension [Forderung] von 1200 Rbl. Capital nebst aufgelassenen 
Interessen machen will, und uns deswegen von dieses Ihro Kayserl.: Majest.: Erl.: Hochgel.: 
Hofgerichte citieren [vorladen] lassen, so müssen wir demselben (Hofgericht] hiermit 
unterthänigst vorstellen, daß Ich Capitaine Franz Rennenkampff und meines Praefecti von 
Öttingen Eheliebste Fr. Anna Rennenkampff als Kinder erster Ehe von gemeldten Herrn 
Rathsverwandten unserm respective seel. Vater und Schwieger-Vater, wie Er in die andere 
Ehe getreten, durch eine d. 22. December Ao: 1685 aufgerichtete Ehe=Zerte: [Ehe Ab-
sicherungs-Vertrag) besage extractu [inhaltlich] derselben, sub: A, abgetheilet seyn und Ihr 
Praefectus von Öttingen laut Obligation B: meines seel. Schwiegervaters de Ao: [vom Jahre] 
1701 d. 23. 8br: [Okt.] selbst ein Creditor des Rennenkampfschen Sterbhauses auf 1000 Rbl. 
und damit wir nicht vor [für] die sich etwa hervorthuende vorherende [in] andrer Ehe 
gemachten väterl. Schulden als Selbstschuldner haften müssen, haben wir uns des seel. 
Erbverlassers Verlassenschaft noch niehmahls als Erben angemaßet, sondern über selbige ein 
richtiges Inventarium verfertigen lassen, und uns das beneficium Inventarii [das Guthaben 
des Inventars] in dem Ao: 1720 d. 29. Nov. unter uns gemachten Vergleich, sub C:, inhalts 
dessen 10 ten Punct per expressum [ausdrücklich] vorbehalten, welches wir uns auch hiermit 
bestens reservieren. 

Wir können uns also mit wohlgemeldten Herrn Baron und Geneal=Lieutenant wegen dieser 
vermeinten Schuld, da diese von dem seel. Erb=Verlasser während der anderen Ehe 
gemachet, nicht einlassen bevor Herr Assessor Georg Rennenkampff, den diese Sache 
vornehmlich angehet, da Er als Caput [Haupt] des Sterbhauses anzusehen, und auch den 
größten Theil des Nachlasses, als das Rennenkampffsche Haus in Posses [Besitz] hat, sich 
allhier einfinden und jemanden intruieren [in Kenntnis setzen] und bevollmächtigen kann. 

Da aber derselbe wegen des Ihm d. 22. Januar aufs neue zugestoßenen Trauerfalles, durch 
Absterben seines anderen Kindes, und daß er sich mit seinen anderen Kinderscharen 
Krankheit noch zu keiner Besserung anlassen will, ferner verhindert worden, und also 
genügsam gültiger Legalia vor sich hat, so bitten wir Ihro Kaserl. Majest. Erl. Hochgel. 
Hofgerichte gantz unterthänigst, diese unsere Rechtl. Vorstellung in gerechtsamste 
Consideration zu ziehen und die Sachen bis zu gemeldten Herrn Assessoris anhero 
dringenst anhand zu geben. 

Vor welche hohe Gnade wir lebenslang verharren 

Eur Kayserl. Majestät 
Allerunterthänigsten Knechte 

Franz Rennenkampff 
Diedrich von Öttingen  
P. :Mandator:  [durch Beauftragten]1

1 Transkription der nächsten vier Seiten 
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Unterthänigste Vorstellung und Bitte 
Capit: Franz Rennenkampffs und Praefecti Diedr. von Öttingen 

Prod. Im Kayserl. Hofgerichte, d. 7. Februarii 1724 / Seite 1 
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Unterthänigste Vorstellung und Bitte 
Capit: Franz Rennenkampffs und Praefecti Diedr. von Öttingen 

Prod. Im Kayserl. Hofgerichte, d. 7. Februarii 1724 / Seite 2 
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Unterthänigste Vorstellung und Bitte 
Capit: Franz Rennenkampffs und Praefecti Diedr. von Öttingen 

Prod. Im Kayserl. Hofgerichte, d. 7. Februarii 1724 / Seite 3 
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Unterthänigste Vorstellung und Bitte 
Capit: Franz Rennenkampffs und Praefecti Diedr. von Öttingen 

Prod. Im Kayserl. Hofgerichte, d. 7. Februarii 1724 / Seite 4 
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Vollmacht in der Forderungssache des Herrn von Albedyll von 1724 
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Vollmacht in der Forderungssache des Herrn von Albedyll von 1724 

Vollmacht 

wegen Eingebung meiner Erkläung beym Hochpreisl. Kayserl. Hofgerichte in der 
General Lieut. Albedyll Forderung. 

Prod. im Kayserl. Hofgerichte, d. 22. January 1724 
Weiln H. Baron und General Lieutenant von Albedyll eine Praetension [Forderung] an 
die Rennenkampffschen Erben machet und Sie deswegen von Ihro Kayserl.: Majst.: Erl.: 
Hochgel.: Hofgerichte citieren [vorladen] lassen; so constituiere [bestimme ich] hiermit 
und kraft dieses anstelle meiner, weiln Ich der Sohn nicht abwarten noch persönlich 
zugegen seyn kann, zu meinem wahren Gevollmächtigten Herrn Hofgerichts Advocaten 
Daniel Pagencopff und gebe ihm völlige Macht und Gewalt sich meinetwegen vor dem 
Erl.: Hochgel.: Kayserl.: Hofgericht zu sistieren [einzufinden], die Klage anzuhören, sich 
zu erklären und alles was der Sache Nothwendigkeit erfordert und zu meinem Besten 
dienen kann, zu thun und zu verrichten, auch im Fall Er es der Sache Beschaffenheit 
nach rathsam befindet, sich in eine gütl. Composition [Regelung] und Vergleich 
einzulassen, und in allen Stücken mein Bestes zu observieren. Jedoch cum clausulis rati, 
grati, indemnitatis aliisque necessariis et consuetis [mit den Worten des ausgewogenen 
Dankens, der Schadloshaltung und anderer Erfordernisse und Gewohnheiten]. Zur 
Urkund und Bestätigung habe ich dieses  eigenhändig  unterschrieben und untersiegelt. 

Riga, d. 20. Januarii Ao: 1724 
F. Rennenkampff 
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Ärztliches Attest vom 15. Oktober 1725 

Daß der Wohlgeb. Herr Capitain von Rennenkampff sehr krank und bettlägerig an der 
rothen Ruhr gefährlich danieder lieget, solches habe auf Ersuchen von Ihm, weil Er sich 
meiner cur (Behandlung) untergeben, hiermit der Wahrheit geneigt attestiren wollen. 

Riga, den 15. Octbr. 
1725

Joh: Faber 
D: Meot: 
et Phys. Rig.

Ruhr (Dysenteria, Blutzwang), eine schwere Krankheit, die sich anatomisch als 
diphtheritische, d.h. mit Membranbildung und oft brandiger Abstoßung der Oberfläche 
einhergehende Entzündung der Dickdarmschleimhaut charakterisiert. Die R. ist keine 
einheitliche Erkrankung; es gibt zahlreiche Formen, unter denen die auch ursächlich 
verschiedenen Arten der epidemisch und der endemisch auftretenden R. besonders zu 
unterscheiden sind. Auch sporadisch tritt die R. auf. 
Es werden dabei immer nur geringe Mengen schleimiger, hellgrau gefärbter (weiße R.) 
oder schleimig-blutiger Massen (rote R.), zuweilen auch reines Blut entleert.2

2 Meyers Großes Konversations-Lexikon 
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Johann Christoph Brotze, Band 1, Rigaer Ansichten, Menschen und Gebäude 
1701, Franz Rennekampf, Mitglied der Schwarzen Häupter



Dokumente über Franz 

14

Kauf Palloper3

3 Rigaer Stadtarchiv, LVVA 214 f., 6 apr., 268a l., 299, 361 lp. 
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Kauf Palloper  
(S. 129) …Frau und Kindern kraft dieses Kayserlichen Privilegii ebenfalls freystehen, 

dieselbe Herrlichkeit selber zu besitzen, zu verkaufen, zu verpfänden p. p. Hierauf hat 
der General-Lieutenant Graf Hans Fersen den 24. Junii 1723 das Guth Palloper Erb- und 
eigenthümlich vor (für) 8.000 Rthlr. in specie, an den Capitaine Frantz Rennenkampff 
verkauffet, die Erben dieses Frantz Rennenkampffs haben zwey Güther daraus gemacht, 
und es in Palloper und Duckershoff getheilet, bey welcher Theilung Christer Magnus 
Rennenkampff das Guth Palloper für 12.000 Rubel und Reinhold Dieterich von 
Rennenkampff das Guth Duckershoff auch für 12.000 Rubel im Jahre 1751 angenommen 
haben.

W.  Aus dem Briefe Carl XI. vom 3. Januarii 1685 erhellet, das in Schwedischen Zeiten der 
König Gustav Adolph Anno 1630 dem Groß-Vater des Obristen Reinhold Johann von 
Fersen daß Guth Palloper verlehnet, unter den 4. Junii 1675 von Carl XI. seinem Vater 
unter Norköpings-Schluß confirmiret und, als oberwähnter Obrister zur…4

4 Transkribtion Seite 13 


